
Das Praktikum

Für das EMR

Sie absolvieren entweder nach Abschluss 
Ihrer Ausbildung 250 Behandlungsstunden 
oder ein Praktikum von 250 Stunden, und 
zwar im letzten Drittel Ihrer Ausbildung an 
einer vom EMR anerkannten Praktikums-
stätte wie der HPS Klinik. 

Für die SBO-TCM

Für die A-Mitgliedschaft bei der SBO-TCM 
benötigen Sie für die erste Fachrichtung 
800 Stunden. Jede zusätzliche Fachrich-
tung erfordert weitere 200 Stunden. Dabei 
hat die Schule die Qualität des Praktikums 
sicherzustellen. Die Praktikumseinsätze 
müssen deshalb mit der Schule abgespro-
chen werden.

Für die OdA KTTC

Für eine Ausbildung in Komplementär-
therapie fordert die OdA KTTC aktuell 
375 Stunden.

Für den Kanton Bern

TherapeutInnen, die eine Praxiszulassung 
für den Kanton Bern beantragen, benötigen 
für TCM, Akupunktur und TEN ein Prak-
tikum von 960 Stunden, und zwar nach 
Abschluss der Ausbildung. 

Praktika für unterschiedliche 
Bedürfnisse
Je nach Ihren Ansprüchen und den Erfor-
dernissen Ihres Verbandes, Kantons oder 
der Registrierungsstellen wie EMR, ASCA 
und diverse Krankenkassen, können Sie an 
der HPS Luzern Ihr eigenes Praktikum zu-
sammenstellen: vgl. Praktikumsvarianten.

Wir beraten Sie

Lassen Sie sich am besten von uns zu Ihrer 
Praktikums-Planung und -Finanzierung 
beraten. Wir stellen Ihnen gerne Ihr persön-
liches Praktikum zusammen.

Forderungen der Verbände und Kantone
Das Praktikum komplettiert Ihre Ausbil-
dung. Die Verbände haben verschiedene 
Vorgaben. Die HPS Luzern bietet Ihnen des-
halb verschiedene Praktikumsvarianten an. 

Unterstützt Sie beim Schritt in die Praxis:  
Stephan Moor ist Praktikums-Verantwortlicher  
der HPS Luzern.
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V Praktikum EMR Stufe 1 135 90 1’350.–
Klinische Therapeutik Praktikum 118

V Praktikum EMR Stufe 2 160 160 3’200.–
Klinik 117

Praktikum EMR gesamt 295 250 4’550.–
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V Praktikum KT Stufe 1 75 50 ab 750.–
Supervidiertes Praktikum 120

V Praktikum KT Stufe 2 150 100 ab 1’500.–
Klinik 117
Klinische Therapeutik Praktikum 118
Praktikum Netzwerk 119
Supervidiertes Praktikum 120

V Praktikum KT Stufe 3 150 100 ab 1’500.–
Klinik 117
Praktikum Netzwerk 119
Supervidiertes Praktikum 120

Praktikum KT gesamt 375 250 ab 3’750.–
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V Praktikum AM Stufe 1 405 270 4’051.–
Klinische Therapeutik Praktikum 118

V Praktikum AM Stufe 2 200–1’200 200–1’200 auf Anfrage
Auslandspraktikum 116
Klinik 117
Praktikum Netzwerk 119
Supervidiertes Praktikum 120

Praktikum AM gesamt 605–1’650 605–1’650 auf Anfrage

E = Einführendes Modul 
V = Vertiefendes Modul 
(Beginn mit allen «E»-Modulen möglich.)

 = Pflicht 
 = Empfohlen

EMR = Erfahrungsmedizinisches 
Register

KT = Komplementärtherapie

AM = Alternativmedizin

Lernstunden = Gesamter durch-
schnittlicher Lernaufwand (Präsenz-
zeit und Lernaufträge) i.S. Art. 42 
Abs. 1 BBV (Angaben in Stunden à 
60 Minuten)

Preis in CHF = Wenn nicht eindeutig 
angegeben, abhängig von der Wahl 
Ihres Praktikums.

Fordern Sie
Ihren persönlichen
Ausbildungsplan an.
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Variante: Auslandspraktikum

Ob Hanoi oder Kunming: intensiv und 
lehrreich
Praktika im National Hospital of Traditi-
onal Medicine in Hanoi (Vietnam) oder 
im Yunnan Provincial Hospital of TCM in 
Kunming (China): Die HPS Luzern hat mit 
beiden Spitälern Verträge ausgehandelt, so-
dass das Praktikum bestmöglich auf unsere 
Schweizer Ausbildung abgestimmt ist.

Einzigartige Erfahrung – traditionell 
oder modern
Das National Hospital of Traditional Medi-
cine in Hanoi arbeitet eng mit der WHO 
zusammen und führt seit vielen Jahren 
Praktikumskurse für eine begrenzte Anzahl 
ausländischer StudentInnen durch. Hanoi 
ist eine beschauliche Stadt mit typischer 
asiatischer Atmosphäre. 

Kunming ist das pure Gegenteil, und im 
modernen Yunnan Provincial Hospital of 
TCM werden neben traditionellen Chinesi-
schen Methoden auch schulmedizinische 
Therapien durchgeführt. In der Stadt erle-
ben Sie das moderne China.

Beide Praktikumsstätten haben wir selber 
besucht, und wir können sie uneinge-
schränkt empfehlen. Beiderorts sammeln 
Sie intensive Praxis-Erfahrungen und knüp-
fen internationale Kontakte.

Mit Zertifikat
Sie bestimmen die Dauer Ihres Praktikums 
selbst. Wir empfehlen Ihnen eine Dauer von 
mindestens vier Wochen. Pro Woche wer-
den Ihnen 40 Praktikumsstunden bestätigt. 
Die TeilnehmerInnen erhalten ein Zertifikat 
für die geleisteten Stunden.

Absolut empfehlenswert
Diese Praktika sind allen AkupunkteurIn-
nen zu empfehlen: Absolvieren Sie Ihr 
Praktikum da, wo Akupunktur den Normal-
fall darstellt. Das ist äusserst bereichernd.

Variante in Kürze
Kosten: Die Kosten sind approximativ. Dabei lehnen 
wir uns an die Gesamtpakete des Veranstalters Idea 
Sprachreisen an.
Hanoi: Flug ab CHF 1’200.– (kann stark varieren)
Praktikum und Unterkunft für 4 Wochen:  
ab CHF 2’200.–
Kunming: Flug ab CHF 1’500.– (kann stark varieren)
Praktikum und Unterkunft für 4 Wochen:  
ab CHF 2’800.–

Vorteil: Einmal eine asiatische Klinik zu erleben, ist 
eine unvergessliche, wertvolle Erfahrung.

Voraussetzung: Sie haben gute TCM-Grundlagen- 
und Punktlokalisations-Kenntnisse. Dieses Praktikum 
ist nur für HPS-StudentInnen.

Weitere Infos: www.yhcotruyentw.org.vn und  
www.ideareisen.ch
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Variante: Klinik

Alles von A bis Z
Sie absolvieren Ihr Praktikum an der HPS 
Klinik. Unter fachlicher Supervision behan-
deln Sie Ihre PatientInnen selbstständig. 
Zudem erledigen Sie sämtliche Arbeiten wie 
Terminvereinbarung, Arbeitsplatzvorberei-
tung und PatientInnen-Akquise.

Hohe Anforderungen
Die Anforderungen sind hoch, und Sie wer-
den anfänglich Ihre Schwierigkeiten damit 
haben. Doch mit der Zeit gehen Sie mit den 
Herausforderungen professionell um.

Regelmässige Evaluation
Ihre Praktikums-BegleiterIn evaluiert Ihre 
Leistungen regelmässig und bespricht mit 
Ihnen Ihre weiteren Schritte. 

Das Praktikum fördert
20% behalten wir von dem, was wir hören. 
30% von dem, was wir sehen. 80% von 
dem, was wir selber erklären – und das, 
was wir selber tun, vergrössert und ver-
tieft unsere Berufskompetenz jenseits von 
Prozentangaben.

Variante in Kürze
Kosten: Pro angerechnete Praktikumsstunde werden 
CHF 20.– verrechnet.

Vorteil: Diese Variante ist besonders attraktiv, wenn 
Sie das Praktikum zeitlich und finanziell unhabhängig 
gestalten möchten. Sie rechnen mit Ihren PatientInnen 
selbstständig ab. Dadurch generieren Sie bereits wäh-
rend dem Praktikum Einnahmen. Gleichzeitig bauen 
Sie sich Ihren personlichen Kundenstamm auf.

Voraussetzung: Sie haben mindestens 90 Std. Klini-
sche Therapeutik Praktikum besucht. Sie haben bereits 
erste therapeutische Erfahrungen gesammelt und be-
finden Sie sich im letzten Drittel Ihrer Ausbildung oder 
haben Ihre Ausbildung bereits abgeschlossen. Reichen 
Sie bitte ein aussagekraftiges Bewerbungsschreiben an 
den Praktikumsverantwortlichen der HPS Luzern ein.

Weitere Infos: Auf www.heilpraktikerschule.ch. Oder 
rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
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Variante: Klinische Therapeutik 
Praktikum

Im Klassenverband führen Sie mit einer 
PatientIn Anamnesegespräche. In Ar-
beitsgruppen erarbeiten Sie anschliessend 
sowohl Diagnosen als auch Therapiepläne.

Wöchentlich
«Klinische Therapeutik Praktikum» wird 
wöchentlich in Zusammenarbeit mit der 
HPS Klinik durchgeführt.

Reifeprozess
Im «Klinischen Therapeutik Praktikum» 
durchlaufen Sie mehrere Phasen Ih-
res persönlichen und therapeutischen 
Reifeprozesses:

Beobachten
Sie vertiefen Ihr theoretisches Wissen über 
Krankheitsbilder und den dazugehörenden 
Therapiekonzepten. Innerhalb der Arbeits-
gruppe nehmen Sie eine beobachtende 
Rolle ein. Zudem erlernen Sie den admini-
strativen Umgang mit PatientInnen.

Assistieren
Sie widmen sich verstärkt der Erarbeitung 
der Therapiekonzepte. Innerhalb der Ar-
beitsgruppe nehmen Sie eine assistierende 
Rolle ein, und Sie bekommen immer mehr 
Aufgaben, die Sie selbstständig lösen. Sie 
profitieren stark vom Wissen der DozentIn 
sowie der fortgeschrittenen Studierenden.

Leiten 
Klar im Zentrum steht die PatientIn mit 
ihrer Thematik. In enger Zusammenarbeit 
mit der DozentIn unterstützen Sie die 
Mitstudierenden in Ihrer Arbeitsgruppe. So 
übernehmen Sie immer mehr Verantwor-
tung und stellen sicher, dass die Therapie 
wirksam fortschreitet. 

Variante in Kürze
Kosten: Pro Tag à 9 Stunden: CHF 135.–

Vorteil: Mit wöchentlich zwei PatientInnen haben Sie 
eine vergleichsweise grosse Zahl an verschiedenen 
PatientInnen. Zudem erhöhen Sie dadurch Ihre Prak-
tikumsstunden mit einem vertretbaren Eigenaufwand 
sehr effizient.

Voraussetzung: Je nach Ausbildung und Ausbil-
dungsstand.

Weitere Infos: Lassen Sie sich vom HPS-Team 
beraten.
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Variante: Praktikum Netzwerk

Bei ausgewählten TherapeutInnen
Die HPS hat mit TherapeutInnen in 
verschiedenen Regionen der Schweiz ein 
Netzwerk aufgebaut: Unsere StudentInnen 
haben so die Möglichkeit, bei TherapeutIn-
nen unseres Netzwerkes mitzuarbeiten. Der 
Grad dieser Mitarbeit richtet sich nach dem 
Ausbildungsstand der PraktikantInnen.

Beobachten und Behandeln
Beispielsweise eignet sich dieses Praktikum 
als reines Observations-Praktikum gleich 
zu Beginn Ihrer Ausbildung. Oder kurz vor 
Ausbildungs-Abschluss: So sind Sie schon 
eine richtige Unterstützung.

Für TCM und TEN geeignet
Diese Praktikumsform ist speziell auf die 
Richtlinien der SBO-TCM abgestimmt. Wir 
empfehlen es aber ebenfalls für andere 
Ausbildungen.

Ihre TherapeutIn?
Sie können auch selbst eine TherapeutIn 
vorschlagen, die den Anforderungen ent-
spricht. Wir werden Ihren Vorschlag sehr 
gerne prüfen.

Geschulte TherapeutInnen
Unsere Netzwerk-TherapeutInnen sind von 
uns geschult, so dass unsere Praktikant-
Innen einen optimalen Praktikums-Erfolg 
erhalten.

Variante in Kürze
Kosten: Pro Tag à 8.24 Stunden: i.d.R. zwischen 
CHF 100.– und CHF 180.–, je nach TherapeutIn

Vorteil: Sie können das Praktikum oder einen Teil 
Ihres Praktikums in Ihrer Region vornehmen.

Voraussetzung: Sie haben TCM- oder TEN-Grundla-
gen erfolgreich absolviert.

Weitere Infos: Lassen Sie sich vom HPS-Team 
beraten.
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Variante: supervidiertes Praktikum

Supervision Ihrer Behandlungen
Unter fachlicher Supervision Ihrer Prakti-
kums-BegleiterIn behandeln Sie Patient-
Innen selbstständig in der eigenen Praxis. 
Zudem erledigen Sie sämtliche Arbeiten wie 
Terminvereinbarung, Arbeitsplatzvorberei-
tung und PatientInnen-Akquise. 

In einem ersten Schritt reflektieren Sie Ihre 
Behandlungen nach einem schriftlichen 
Raster. In einem zweiten Schritt besprechen 
Sie Ihre Behandlungen in der Supervision 
mit Ihrer Praktikums-BegleiterIn der HPS 
Luzern. 

Ihre Praktikums-BegleiterIn evaluiert Ihre 
Leistungen anhand der Raster für berufliche 
Kompetenzen. Sie bespricht mit Ihnen Ihre 
Lern- und Entwicklungs-Schritte. Dabei 
vereinbart sie mit Ihnen Ihre weiteren 
Praktikumsziele, sodass Sie stetig Ihre 
Kompetenzen erweitern und Ihre Sicherheit 
vergrössern. 

Schritt für Schritt entwickeln Sie sich durch 
diese regelmässigen Feedbacks zur professi-
onellen TherapeutIn.

Variante in Kürze
Kosten: Pro angerechnete Praktikumsstunde werden 
CHF 15.– verrechnet.

Vorteil: Diese Variante ist besonders attraktiv für 
Sie, wenn Sie das Praktikum zeitlich und finanziell 
unhabhängig gestalten möchten. Sie rechnen mit Ihren 
PatientInnen selbstständig ab. Dadurch generieren Sie 
Einnahmen, um das Praktikum zu finanzieren. Gleich-
zeitig bauen Sie sich Ihren persönlichen Kundenstamm 
auf.

Voraussetzungen für KT-Ausbildungen: Sie 
 können dieses Praktikum schon nach dem ersten 
Drittel Ihrer Ausbildung buchen.
Voraussetzungen für TCM- und Naturheilkunde-
Ausbildungen: Sie haben bereits grosse Erfahrung 
im Umgang mit PatientInnen. Reichen Sie bitte ein 
aussagekraftiges Bewerbungsschreiben an den Prakti-
kumsverantwortlichen der HPS Luzern ein.

Weitere Infos: Website: www.heilpraktikerschule.ch. 
Oder rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
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PraxisausbildnerInnen 
der HPS Klinik

Für die Variante «supervidiertes Praktikum» 
benötigen Sie eine PraxisausbildnerIn, 
die Ihnen persönliche Supervisionen und 
Feedback-Behandlungen sicher stellt.

Terminvereinbarung
Bitte über das Sekretariat unter Telefon  
+41 (0)41 418 20 10.

Die PraktikumsbegleiterInnen der HPS 
Klinik können auch von Komplementärthe-
rapie-Studierenden anderer Schulen für ihr 
Praktikum konsultiert werden.

Kosten
siehe supervidiertes Praktikum (S. 120)

Weitere Infos
www.heilpraktikerschule.ch 
Lassen Sie sich von HPS-Team beraten.

Peter von Blarer

Über 20 Jahre 
Praxiserfahrung

Jahrelange 
Supervisionserfahrung 

Zertifikat Praxis-Ausbild-
ner OdA KTTC

Diplomierter Praktikums-
leiter SBO-TCM

Leiter der HPS Klinik 
und der Heilpraktiker-
schule Luzern

Ulrike von Blarer Zalokar

Über 30 Jahre 
Praxiserfahrung

Jahrelange 
Supervisionserfahrung 

Zertifikat Praxis-Ausbild-
nerin OdA KTTC

Diplomierte Praktikums-
leiterin SBO-TCM

Leiterin der HPS Klinik 
und der Heilpraktiker-
schule Luzern
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HPS Klinik – Zentrum für chinesische 
und europäische Naturheilkunde

An der HPS Klinik behandeln und beraten 
wir Sie kompetent unter der Klinikleitung 
von Ulrike von Blarer Zalokar und Peter von 
Blarer. Beide behandeln auch selber.

Wir empfehlen Ihnen Behandlungen an 
unserer HPS Klinik, wenn Sie:

für Ihre Gesundheit vorsorgen wollen.

ein besonders hartnäckiges Leiden plagt.

Gesund bleiben
Nicht nur Viren und Bakterien können 
Sie krank machen, auch Ihre Lebensge-
wohnheiten haben einen grossen, ja fast 
schon grundlegenden Einfluss auf Ihre 
Gesundheit. 

So ist Ausgeglichenheit wesentlich – doch 
ist sie wohl eher die Ausnahme als die 
Regel. Stress und Anspannung belasten 
sehr viele Menschen und führen sogar zu 
Burnout. Tinnitus, Schlafschwierigkeiten, 
sich endlos drehende Grübeleien, hoher 
Blutdruck: Werden diese Alarmzeichen 
ignoriert, kann das schwere Folgen haben.

Es ist daher eine vernünftige Empfehlung, 
regelmässig etwas für die Gesundheit zu 
tun, z.B. aktiv Entspannung zu suchen. 
Kaum etwas eignet sich dazu besser als 
Fussreflexzonen-Massagen oder Shiatsu.

Sich eine solche Gewohnheit zu leisten, 
stärkt das Immunsystem, sodass auch Viren 
und Bakterien kaum noch eine Chance 
haben – und vor allem bringt sie Energie, 
Konzentration und Lebensfreude.

Gesund werden
Naturheilkundliche Therapien sind bei 
einer Vielzahl von Beschwerden die Mittel 
erster Wahl. Besonders, wenn Sie an chro-
nischen Beschwerden leiden, öffnet Ihnen 
die Naturheilkunde einen sehr guten Weg 
zu einer kontinuierlichen und nachhaltigen 
Verbesserung Ihrer Gesundheit.

HPS Klinik | Zentrum für chinesische  
und europäische Naturheilkunde  
Gesegnetmattstrasse 14 
CH-6006 Luzern 

Telefon  +41 (0)41 418 50 10 
Fax +41 (0)41 418 50 11

info@hpsklinik.ch 
www.hpsklinik.ch

Büro-Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 
08:30 – 12:00 Uhr 
13:30 – 19:00 Uhr

Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr
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Unsere Erfahrungen an der HPS Klinik 
sind durchwegs positiv, und die Behandlun-
gen sind meistens sogar ausserordentlich 
erfolgreich. Den Grund dafür sehen wir 
in der Team-Kompetenz: Diagnose, Be-
handlungsziel und Verlauf können kritisch 
diskutiert und analysiert werden. Auf diese 
Weise integrieren wir das Wissen, die Erfah-
rung und das Können aller TherapeutInnen.

Die Schweigepflicht gilt selbstverständlich 
für das ganze Team. Eine Zusammenarbeit 
mit Ihrem oder unserem Hausarzt erachten 
wir für sehr erstrebenswert.

Kosten
Die Kosten rechnen Sie – je nach Zusatzver-
sicherung – über Ihre Krankenkasse ab.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. Am Tele-
fon können wir gemeinsam Ihr Anliegen 
besprechen und die ersten Schritte in die 
Wege leiten.

Übrigens
Eine Behandlung an der HPS Klinik ist eine 
ausgezeichnete Möglichkeit: Machen Sie 
sich über den Beruf als HeilpraktikerIn ein 
Bild. Während einer oder mehrerer Behand-
lungen erkennen Sie die vielen Qualifikati-
onen, über die eine TherapeutIn verfügt – 
und Sie merken sehr gut, ob Ihnen der 
Beruf als HeilpraktikerIn zusagt.

Ulrike von Blarer Zalokar

Gründerin und Leiterin der HPS 
Klinik und der Heilpraktiker schule 
Luzern (1985), Buchautorin, Heil-
praktikerin, Chinesische Medizin 
und Shiatsu

Peter von Blarer

Leiter HPS Klinik und Heilprakti-
kerschule Luzern, Buchautor, Heil-
praktiker, Chinesische Medizin 
und Shiatsu

Thomas Feer

Heilpraktiker, Chinesische  
Medizin und Shiatsu

Stephan Moor

Therapeut für Shiatsu und 
TCM-Ernährung, Mitglied der 
Schulleitung der Heilpraktiker-
schule Luzern

Rita Walker

Akupunktur, Phytotherapie, 
 Bachblüten, Fussmassage TCM 

Assistenz-HeilpraktikerInnen

PraktikantInnen
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